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Das Johanniter-Krankenhaus Gronau wurde am 29. 
Oktober 1908 durch den Herrenmeister des 
Johanniterordens, Seine königliche Hoheit (SKH) Prinz 
Eitel von Preußen, eröffnet. 

Geschichte seit 1908

117 Jahre 
Johanniter-Krankenhaus 
Gronau 
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2005 erfolgte die letzte große Erweiterung mit der 
Intensivstation und dem Eingangsbereich.
Diese Maßnahme wurde vom Land Niedersachsen 
gefördert.
Aktuell wurde ein Förderantrag beim Sozialministerium 
Niedersachsen gestellt, derzeit findet eine baufachliche 
Prüfung statt. (Bauvolumen: 64 Mio. Euro)
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• Einrichtungen insgesamt 180
• Krankenhäuser 10
• Fach- und Rehabilitationskliniken 10
• Kassenarztsitze in MVZ 63
• Seniorenhäuser  94
• Hospize 3
• Pflegeschulen 3

• Mitarbeitende 19.078

Stand 4. Quartal 2025

Zahlen und Fakten kurzgefasst…

Die Johanniter GmbH 



5

Krankenhauskennzahlen
• 111 Planbetten, 117 Betten aufgestellt
• 298 Mitarbeiter
• Ca. 5.700 stationäre Patienten p.a.
• Über 6.300 Patienten ambulant 

Zu uns gehören:
• Das Johanniter MVZ (9.000 Patienten p.a.) 
• Das Johanniter Therapiezentrum
• 12 Grüne Damen im ehrenamtlichen Einsatz 
• Ein Förderverein mit über 1.100 Mitgliedern 

Stand 4. Quartal 2025

Zahlen und Fakten kurzgefasst…

Johanniter-Krankenhaus 
Gronau 
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• Innere Medizin 

• Orthopädie und Unfallchirurgie 

• Allgemein-und Viszeralchirurgie 

• Geriatrie

• Anästhesie

• HNO-Belegabteilung

• ZNA der Stufe 1 Basisnotfallversorgung 

• Notarztsitz am Standort

• Zertifiziertes Endoprothesenzentrum (EPZ)

• Zertifiziertes Alterstraumazentrum (ATZ)

• Zertifiziertes Demenzsensibles Krankenhaus 

(Sylviahemmet Stiftung)

Medizinische Fachbereiche 

Johanniter-Krankenhaus 
Gronau 
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• Seit Juni 2024 Zertifiziertes Demenzsensibles 

Krankenhaus (Silviahemmet Stiftung).

• Die Silviahemmet- Stiftung wurde 1996 von I.M. 

Königin Silvia gegründet 

• Basis ist die Silviahemmet-Philosophie mit einem 

personenzentrierten Ansatz und einer ganzheitlichen 

Perspektive  

Demenzsensibles Krankenhaus

Johanniter-Krankenhaus 
Gronau 
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Johanniter-Krankenhaus 
Gronau

Ablauf der Zertifizierung 

3 Elemente der Zertifizierung 

Ausgebildetes 
Personal 

Gemeinsame 
Philosophie

Qualifizierte 
Mitarbeiterführung 

Phase II 
Alle Leitungskräfte erhalten eine 2-tägige Weiterbildung zum 
Thema „Anleitung zur Teamarbeit“ 

Phase I 
ALLE Mitarbeitenden nehmen an einer 3-tägigen Basisschulung 
zum Thema Demenz teil 

Phase III
3-tägige Reflexionsleiterausbildung (ca. 2 Mitarbeitende pro 
Bereich, in denen Demenzerkrankte versorgt werden) 

Demenzsensibles Krankenhaus
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Warum Silviahemmet? 

• Sehr gute Implementierung in den Arbeitsalltag 
• Schulung aller Mitarbeitenden jeder Berufsgruppe 

(Kernelement der Zertifizierung)  90% der 
Mitarbeitenden wurden nach dem Konzept geschult 

• Alleinstellungsmerkmal regional 
• Wichtige „Ausrichtung“ in unserer Region bzgl. der 

Demographie 

Stolpersteine/Hürden: 

• Planungen der Schulungen 
• Personalausfall während der Schulungen 
• Schulungen über einen langen Zeitraum (9 Monate)  für 

einige Mitarbeitende waren die Umsetzungen „gefühlt 
spät“ 

Demenzsensibles Krankenhaus

Johanniter-Krankenhaus 
Gronau 
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Umsetzungsbeispiele in den Fachbereichen

• „Eliboxen“ für die Hilfsmittel, um eine gute 
Kommunikation sicher zu stellen

• „Beschäftigungskisten“ mit verschiedenen 
Materialien, die von Mitarbeitenden und Angehörigen 
genutzt werden können

• Fotobücher zum Erinnern
• Farbige Becher und Servietten 
• Gut lesbare Uhren in jedem Zimmer
• Tageskalender zur Orientierung
• Sukzessive Erneuerung der Ausschilderung
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Umsetzungsbeispiele in den Fachbereichen

• Angehörigen-Fragebogen, um wichtige Kenntnisse 
über Demenzerkrankte zu bekommen

• Beschriftung für Sanitärräume und Toiletten
• Zusätzliche Zimmerbeschriftung mit Bildern auf der 

Innen- und Außenseite der Türen
• Auffällige Lichtschalter
• Ein ruhiger und freundlicher Aufnahmeraum in der 

Zentralen Notaufnahme
• Farbige Medikamentenbecher
• Patientenidentifikation mit zwei Armbändern
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Veränderung in der Organisation / Informationsfluss

• Seit Frühjahr 2025 Vorbereitung für die 
Ausgestaltung von 2 Stellen (VK 1,5) als 
Klinikbegleitung

• Sommer 2025: Beginn der Tätigkeit von zwei 
Kolleginnen aus der Pflege

• Regelmäßige Treffen der Projektsteuerungsgruppe 
und Reflexionsgruppen (für Krankenhäuser 
entwickeltes Konzept)

• Quartalsweise Veröffentlichung : Newsletter 

• Intensivierte Öffentlichkeitsarbeit mit Kontakt zur 
Alzheimergesellschaft (Vorträge, Schulungen), Presse, 
Social Media-Kanäle der GmbH, Filmerstellung
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Noch 

Fragen?


